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Z. 405. il (:i) Nr. ,«0 St . D P

K o n k u r s .
Zu besetzen ist cine K an z le i - Assi sten -

tenste l le «l l . Klasse bei dcr k. k. S t e u e r -
D i r e k t i o n in La id ach, in dcr X l l Dia-
tcnklasse, mit dem Gehalte jährlicher 3 l 5 si.

Die Gesuche sind unter Nachweisung der
allgemeinen Erfoldcrnisse bis <!0. Oktober d. I .
bei dieser k, k Steuer? Direktion einzubringen.

Vom Präsidium dcr k. k. Steuer-Direktion. >
Laibach am 2 l . September l«.,9.

Z. '»«4. <-» (:i) Nr. ^ ^
K o n k u r s stuttdmachl lNss.

I m Bereiche der k. k. Steuer - Direktion
für Krain ist eine Kontrollorüstelle N Klasse,
mit dem Gehalte jährlicher «:«> fi. und dcr
Verbindlichkeit zum Erläge einer Kaution im
Gehallsbetrage zu besetzen.

Bewerber um diese Dlenstesstelle oder even-
tuell um eine Steucramts-Kontrollorstclle l l l
Klasse, oder um einc Offj^ials- oder Assisten
tcnstelle l , l l . oder l l l Klasse, haben ihre
gehörig dokumentirten Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, Religionsbekennt'
nisses des siltlichen und politischen Wohlverhal.
tens, der bisherigen Dienstleistung, der Studien,
der Kenntliisi der krainischen Sprache, rücksicht
lich der Kau'ionbfähigkeit und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Beamten der
Steuerdircktion oder der ihr unterstehenden
Steuer - Landeskommission, Steuerinspektoren
und Unterinspektoren, dann Stcueramtcrn ver-
wandt oder vcrschwagrrt sind, im Wege ihrer
vorgcsettzen Behörde bis zum l5 Oktober l. I
bei dieser k. k. Sleuer - Di l cktil),, emzubl'ingen.

K. k. Steuer - Direktion Laibach am l!p.
September l«5l>.

Z. 47 l . :l (:») Nr. 4850.

Konkurs Kundmachung.
Zu besehen ist e ine S l e u e r - E i n n e h -

m c r ö stelle :z. K l a s s e i m B e r e i c h e der
k. k. S t e u e r - D i r e k t i o n f ü r K r a i n in
der l X , Tiätenklassc, mit dem Gehalte jähr-
licher 7'.t5 si., cventuell eine Steueramls Kon
troUoröstelle in der X . Diätentlasse mit ja'hrl.
^ . t f l . , <i30 fl. oder 525 fi,, oder eine Ossi
zlalösteue in der X l . Diatenklasse mit 5>25 si.,
^^'<i st, 5 „ f ^ ^ ^ . ^ '^„ si , sämmtliche Stellen
Mit der Verbindlichkeit zum Kautionscrlagc;
oder eine Assistcntenstelle in der X l l . Diätem
klassc mit jährlichen 4^i0 si., : " i7 si- 5 " kr
oder :il.> ss.

Die Gesuch,. sj„d, insbesondere unter Nach-
w">l,ng der Kenntniß des stcuerämtlichen Dien
, ^ " " b »er Landessprache bis 2<». O k t o b e r

' . v l l dê r Steuer-Direkt ion einzubringen,
" . k. Steuer Direktion Laibach am Ü^.

September ltt.',!>.

^ ' " ^ ' - 2 (1) " N r ^ ' " ' ^

Konkurs - Kundmachunft.
Bei den ^'inienämtern del Landeshauptstadt

"raz lst eine Verzchrungssteuer-Einnehmersstelle
°^' kX. Diatcnklasse, mit dem Iahreögchalte
von t?jiU si., s,„^. Naluialwohnung oder mit
^ " systemisiiten Quartleigelde von jährlichen
^ " st. öst, W. und der Verpflichtung zur Lei-
>lll"g einer Dienstkaution im Gehaltsbetrag.'
ö" besehe,.

Die Bewerber um diese, oder eventuell eine
ylcdurch in Erledigung kommende Linien - Ver-
seylungsst^,^.^.,„„^^^^.ß. ^h^. Kontrollo^ö-
"elle mit 7.'l5» si., <j3<» si, nnd 5̂ 5» si. mit
emer Naluralwohnung oder den» Ouaitiergelde
lahrlichrr «^ si und Leistung der Dienstkautiou
lw Gehaltsbetrage, haben ihre gehörig dokumen-
Nl'ten Gesuche unter Nachweisung des Alters,

Standes, Religionsbek.nntn'sscs, des sittlichen
und politischen Wohlvel Haltens, der bisherigen
Dienstleistung, der im Gefallen-, Manipulations-,
Kassc- und Acrrechnungäwesen erworbenen Kennt-
nisse dcr mit gutem Erfolge bestandenen prak-
tischen Prüfung für das Verzehrungösteuersach
oder der Befreiung von derselben, cndllch d,c
Kautionsfähiqkeit, und unter Angabe, ob und
in welchem Gvade sie mit Finanzbeamten des
steir. >Uyr. küstenl Finanz-Vmvaltungsgebletes
verwandt oder verschwägert sind, im Wege
.hrcr vorgesetzten Behörde bis 3 l . Oktober l859
bei der k. k. Finanz-Direktion m Graz einzu-
bringen

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 2«. September i » . ^ -

Z. 4^'^. a ( l ) ul! Nr. '^'^'/,,8b
Zu besetzen ist eine Adjunktenstellc bei der

k. t. Landeshanptkasse in Triest m der X .
Diälcnklasse, dem Gehalte jährlicher « l̂U si,
^̂ l<» si. öst. W. Quartiergeld, und mit der
Verbindlichkeit zum Ellage einer Kaution im
Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge°
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und politischen Wohlvcrhaltenö der
bisherigen Dienstleistung, der Studien. Prüfung
aus den Kassevorschrifien lmd der Staalsrech-
nungöwissenschaft, italienische Sprache, der
Kaut,onsfähigkeit und „nter Angabe, ob und
in welchem Grade sie mit Kasse- oder Finanz
Beamten dieses Verwaltungsgebietes verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzte» Behöbe l'is : t l . Oklobel' l«5,l) bei der
k. k. StclN'ldllclll^l, in bliest cinzubl!l,<)l'»l.

K. k. Finanz - Landes-Direktion.
Graz am 24. September lX>9.

Z 4??. n (2) Nr. N',«4/lV

Lizitations Kundmachuugs
Widerruf.

Die mit der hierortigen Kundmachung llllo.
»N l. M , Z. l>'ft?/lV, ausgeschriebene Ver-
pachtung des Verzehrungssteuerbczuqes von
Wein und Fleisch im F'nanzbezirke T r i e st für
die Zeit vom '. November !«'»<> bis , . Mai
lttll0 wird widerrufen, und eö Hal daher von
der auf den 5. Oktober d. I , anberaumten
Versteigerung sein Abkommen.

K. k. Finanz - Bezirks ^ Direktion.
Trieft am 27 September l^59.

K u n d m a ch n n g.
Nachdem die von der gefertigten Finanz-

Bezirkö-Direktion am »«. August und 2«. Sep-
tember l. I . anf Grund der mit der Kundma
cdunq der hochlöblichen k. k. Finanz-Landes-
Direktion in Graz rom 8. August l. I . , Zahl
>2 ">,/ ^erlautbklrten Lizttations- und Pacht-
bedingmsse abgeha'tc'.c öffentliche Vers teh
l„na der Verpachtung der Wegmauthe ln Ca-
podistria und Rovigno fur die Verwaltungs-
jahre ,5M>, »AU und l ^ ;2 nicht den ge-
wünschten Erfolg hatte, so wird hiemit unter
denselben Bedingnisse" cine dritte öffentliche
Versteigerung auögeschrleben und am N». Ok-
tober »«.'»!> hieramts abgehalten werden.

Von der k, k, Finanz-Bezirks - Direktion.
Eapodistria am 2«- September lft5!>

Z. Ul87. " ( l s ^ Nr. «̂»<».
G d l r r.

Das k, k Landesgericht Laibach hat die an-
gesuchte, exekutive Feilbietung des dem Hrn. I o
hann Draschil gehörigen, im magislratlichen
Grundbliche inliegenden, gerichtlich auf -l!»7 st
<M kr. geschätzten Hauses Konsk, Nr. 52 in der

Stadt am Neber bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Tagsahungen auf den 3 l . Oktober,
28. November und l 9 . Dezember d. I . Vor-
mittags mit dem Bedeuten angeordnet, daß
obige Realität bei der dritten Feilbietungstag«
satzung auch unter dem Schatzwerthe hintange-
gebcn würde.

Schähungsprotokoll, Grundbuche.'rtrakt und
Lizitationsbedingnisse erliegen zu Jedermanns
Einsicht in der Registratur.

Laibach am 2<». September l85ft.

Z. ,«8». ( l ) Nr. 45»U.

Edikt .
Das k. k. Landesqcricht Laibach hat über

Ansuchen der k. k. Finanzprokuratur, nnmin«
des hohen AerarS, wegen nicht zugehaltener Li-
zitationsbedingnisse die Relizitation der von Josef
Zapuder erstandenen, der Frau Maria Mischitz
gehörigen Hälfte des im magistratlichen Grund«
buche 8,il) Rekt. Nr. 8 l t t vorkommenden Terrains
n:l«i^ 1,,-nll auf Gefahr und Kosten des Erstehers
Josef Zapuder bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den 24. Oktober l.
I . Vormittags im Gerichtshause mit dem Bei-
sahe angeordnet, daß diese Realität auch unter
dem Schatzwerthe von 22l si. 3« kr. CM. zu-
geschlagen werden würde.

Schatzungsprotokoll und LizitationSbeding«
nisse erliegen zu Jedermanns Einsicht in der
Registratur.

Laibach am 20. September 1859.

Z. 4?9. 2 (?) Nr. 2024.

Kundmachung.
Da durch den Todfall der Bezirkshebamme

in Schwalzenberg der Hebammenposten in
Schwarzenberg erlediget ist, und für die mit
hoher Landesregierungs - Bewilligung vom l4 .
Oktober l<»7 , Nr. l5,5>W, neu kreirte Be^
zirkshcbammensteUe mit dem Wohnsitze in Vojßko
für die Katastralgemeinden Voisko, Oberkanomla
und Zhckounik, ungeachtet der Konkurs-Aus«
schreibling ddo. »5>, Dezember l857, ?tr, 2i7tt ,
bisher Niemand sich gemeldet hat, so werden
diese beiden Posten, für jeden mit der jährlichen
Remuneration pr. 2ll fi 25 kr. ö. W-, aus der
Bezirkskasse zahlbar, zur Besetzung hiemit aus-
geschiieben, mit dem Beifügen, daß die Be-
werberinnen um diese Posten ihre gehörig in-
struirten Gesuche bis 25». Oktober »85« Hieramts
zu überreichen haben.

K. k. Bezirksamt Idria am 20. Sept. 185,9.

Z. 480. li ( l ) Nr. »85«.

Kundmachung.
Zur Hintangabe des im k. k Bezirke Idr ia

an der Laibacher Bezirksstraße über deu Idriza
Fluß gemäß hoher k. k. Landesregierungs-Ge-
nehmigung ddo, l». August d. I . , Nr. l»8N>,
auszuführenden Neubaues einer gewölbten Brücke,
deren Kosten auf I<>03 st. 58 kr. ö. W. veran-
schlagt sind, wird die Minucndo-Versteigerung
am 28. Oktober d. I . Vormittags U Uhr Hier-
amts abgehalten werden.

Zu dieser Versteigerung worden Untern.h»
mungsliebhaber mit dem Beifügen eingeladen,
daß Jeder, der für sich oder als Legal-Bevoll-
mächtigter für einen Anden» lizitiren wi l l , das
5"/^ Vadium des Fiskalpreises vor dem Be-
ginne der Versteigerung zu erlegen hat.

Schriftliche, mit dem 5"/« Vadium belegte
Offerte werden jedoch nur vordem Beginne der
mündlichen Versteigerung angenommen.

Der Kostennbe,schlag, das Vorausmasi, dcr
Bauplan und die Lizitationöbedmgnisse können
täglich in den gewöhnlichen Amtbstunden hier-
amts eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Idr ia am l5. Sept Ift5!1.



ltt!2

Z. 475. u (1) Nr. 3^34.
V d i k t .

Nachstcbendc Gewerbsparleieu. derail liiil'ekannten
Aufeutballcs. werden im Smnc der bobe» k. k, Steuer'
Direktions. Verordnung u. 29. Juli 18.';«.' Z. °^-'2«,,
aufgefordert, diuueu 14 Tagen. vo>n Ta^e der but-
ten Einschaltung in das Amtsblatt dcr ^aibacher Zci>
tuug «in gerechnet, l'icramts zu erscheinen »!,d ibre
uachstel'enb vlrzeichiietsl, ElwerbstclicrRuckstande sammt
Umlagcu zu berichtige,'. widligcns die Löschlmg ihrcr
Gelvcrbe odnc Weiteres vcranloßt werde.

^ , c « ' ^ > i ' ^> l. land Nil ! » t
> dcr V.,chait>g,m^ ^. bcr n„,läa^!>

^ ^cwcrbspartei »3 lintcrüshmlmg ^ " " "ü ">
3> ' Z ^ ^ „^'^^«0.

1 Wo^lVa M . Vrolvälteritl 37 Flexors 8' 1! 80
2OstankMall ' Tischler «7 Odn^lainna 9 69^ —
3Kozhcwar ^andcepro- ! !

Franz oukleuhäudl 4li Untcrplanina 19 18 —
4I, : rza Josef ? ! ^ d!o. 9 74 80
5» Primoschil) I

Vies Schuster ll) Obcrslemcu 8̂  1 K0
tt Pirman Adr- dlo. 43 Zilkuiz 1 2 —
7 Hozbcn?>'.r ! l

Anton Tischler 71 bto. 1557 «0

K. k. Bezirksamt Planina am 10. Sept. I8ö9.

Z. 160). (3) Nr. 3217.
E d i k t .

3?rn dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
wird hiermit bekannt gemachl :

Es lei über das Ansuche,, des Franz Vizhizl)
von F»'ist'!tz, qegen Andreas Marinzhizl) von -V^zh,
weqen aus dcm Vergleiche vom l . Ju l i 1 8 5 ! , Z
2!9t t , schuldige» 150 f l . ( ^M. <:, ». c , in die erekn-
live öffentliche V.rsteigenlna. der, don Lelitercn gehö
ligcn, im (hllindduchr dcr Herrschaft Adelsberg xnl,
ll>b. Nr. 505 vorkommenden Realität, im a,rrichllich
eshol'cnen Schatzunaswcrthe von 2322 fl ö. W. gr
wi l l iget , und zur Vornahme derselben die Fcilbie
lulu^.lags-n^ungen al,f den 9. November, auf den 9
Dezemder l. I , und auf den l l . Jänner k, I . , iedes-
mal 3>ormittags lim 9 Mir in dicser AuUskanzlei mit
d<m Andange b. stimmt wuidcu. d<iß die f^ilzul'ie-
tcude Nüalicät nur dei der letztli, sseilbi^tllnq auch
unter d»m Sch(N)unssswerlhe an den Meistl'iltendl»
hinlan^e^tden wl,de,

D^s Schätzun^protot^l l , dir Nlundduch^ertrall
lind dic ^«zilcilioußdldil'qnisse kö'nmn dei diesem Gc
richte i „ dcn gewöhnlichen Aml^stunden cingeschcn
werten,

K.k, Bezirksamt Feistlstz, als Gericht, am 20.
J u l i ls.^9.

Z. ,606. c^) Nr. 3^«03.
(3 d i k t.

V^n dcm k, k. Bezirksamte Feistritz, als Ge
licht, wi»d hiemil deka'nt ssemucht:

<Zs ŝ i übel das Ansnch n dr^ B las Tomschizl,
von F.istlitz, geczen Ios l l Roviz von Verdiza. wegen
aus 0c:l, ^e,^leick»' vom 27. August «858, schuloi
ßln 75l st, l > ^ ^ kl. ö, W. c. 8 c , in dic er^u-
live dsse"lliche ^e<stelgslu<'g ^er, dem l!ctzl«,'M gs.-
lw'iaen, in> ft>llindbl»ch? der Her,schaft Iadlaniz «ill»
Urd. Nr. !7ft postom'i'l'iidsu Re^l i tä l , im gerichtlich
er^^cnsn Scdal^ui'gswcllde von 937 fl, 40 kr. o
W ßewilliqet. und zur Nomahme ders.Il'cil d i , Fci!.
vielun^slagsahung,,, auf den 9. November, au! de»
9 D.'zcmr-er l. I und auf den 13. k. I , jedesmal
Uiormilt^gs um 9 Uln in der Amtstanzlei mit dem
Anlange dcstimmt worden, daß die srilzul'ielende
Viealila't nur bci dlr Ichlen ^t,I!' ietll l,g ciuch unter
dem Sä'^un^Zwcr lde a>l dcn Meistdiel»ndcn hintan-
gegel^n w^rdc.

D>'s Schähungsprotokoll, der Gruntduchsex
lrakt und die Lizitalionsbedinqnisse können bei die-
seni Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cin
gesehen werden.

K k. Blzirksamr Zeistrilz, alö Gericht, am 23.
Ju l i »5)9.

Z. ,i>09. (ss) Nr . ! ! 9 0
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Nass.nfuß, als Ge.
richt, wird hitmit bekannt ßcmachl:

Es sei übel daß Aniuch'N des Johann Perjalu
von Hrasteu. gegen Autoi, Goree>'z von Stouz,
w»gcn ans dem ^crqleiche d0u. ! l. M a i ls57,
Nr, l.^99. sclnildi^.ii 73 fl. .iN kr. ö, W. c. » 0.,
in d,e l r^u t ioc öffentliche Vtrstciqerunq der, dein
Lchtcrn gehörigen, im (Al-imddochc dcr Herrschaft
Savensiein «„!) Url). Nr . l27^,V. 8 l ' ^ u»d 8 ^ n
vottom'Nrnceil Hubl la l i la lcn. im gcnchtlxy erdobenn-.
S l ä!^mgs<oerll)e roll »279 fl 25 kl, ö W gi-
wil l iget, und zur Vo^nahn.e dcrscldeu die Feil-
dielungst^gsatzungen a„ f den lft Oktober, au, oen
l l . Nl'l'cmbcr und auf den l0 . Dezembei d I , .
jedesmal s ' v r m i l i ^ s um 9 Uhr >" der httsi^c"
Ocrichtskanzlei mit dem Anhange b.stimmt worden,
daß die lcilzuvitlcndc Nsalität nur bei del letzlen Keil.

bielln'g auch unter dem Schätzungswerlhe an den
Meisidietcnden hintangegebei, werde.

Das Schatzunl,sprolokoll, der Grundbuchser'
trakt und die ^>zit.Uionsl'edingn ffe können bei die-
sem »H-crichte in den gewöhnlichen Amlsstundeu ein-
gesehen werden.

K, k. Bczil lsamt Naff>-ilfuß, als Gericht, am
10. J u l i l«59.

Z. l t i , 0 . (3 ) ' Nr. 25 l7
E d i k t .

Vun dem k. t, Bezicls^mte Nasscufl'ß, als Gc>
richt, wird hi.mil bekannt gemachl:

ES sei über das Ansuchen dcs Hel ln Jul ius
Iombar t von ^ l i ngmfc l s , geqcn Andreas Sl ipon
zh'zh von Martinsdorf, wegen aus dem gerichtlichen
^crgleiche vom 28, Ia'nner 1859, Z l07, schuldigen
726 fl. 60 kr. ö- W. 0. ». <:. , in die crekulioc
öffentliche Velstcigeruug der, dem it<tztern gehöligen,
im Gru!>ddu.!'e dec Herrschaft Nassenfuß »n!i Ü,b,
N l . 7 l s vorkommenden Gauzhube, im a.e>ickll,ch
erhobenen SckatzutigswlVlhe von 3938 fl. ö. W,
gswiUigct, ur>d zur Vornahme derjelbcn die drri
Feill.'ietungstagsatzun>ien auf den l s . Oklobel, auf
den <4. November und auf den ! « . Dezember d. I . ,
jedesinal )Uolmitlags um 9 Uhr in di'scl Amts
ranzlei mit dem Anhange bcstimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der l»!)len Feilbie-
lung auch unter dem Schatzungswcrthe an den Meist,
bietenden l)intangegebcn werde.

Das LcbätzungsprotokoU, der Grundduchseil.-
trakt und die ^izitalionKbedingiüssc können bei dic
sem Gelichte in den gewöhnlichen Amlsstundeu ein-
gcseheu werden.

K. k. Bezirksamt Nass.nfuß. als Gericht, am
2. August l85V.

Z. l ä 9 0 l " ( 3 ) 3tr. 330^-
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Sltlich, alö Gericht,
wird hiculit liclaunt gcuiacht:

Es sei übcr Ansuchen des Hrn. Johann Zhasch.
Vormund der miuoerj. Johann Tiak'schcn Hiuoer, in
die öffentliche Verpachtung »er im Onmdbuche der
Sladt Wemll 'urg ^ul> lo iu . l , Fol. 12! uuo U>l).
^o l . 23 uorkommcnocn Realität auf die Daucr von
U Il ihrcu und die P^rstcigciuiig der bei obiger Rca°
lität l'cfiudlichcu Geglnstäüdc a ls : V ieh , ViclMlter,
WiilhschaslsgeralhschlU'lcn. Gclrcioc, HauSciurichtungs.
stucke ?c. geivilliget u»o znr Vornahme derselben die
T^gsaynng cilif den <». iDklol'cr d. I . , Vorinittli^s
i) Uhr >n !oko ^circU'urg an^sordl,el worden.

Wozu Kauflustlge »üt dem Velsaye eingeladen
weldcii, d.'Ü dic Mn'lüsj!.' gegcn gleiche l'lue Vczcih>
jung lNl dc» Mcistl'lclcüdeu l/lnlailgsgebcli wliden.

5k. k. Vezirlöanit Sit t ich, als Gericht, am 9.
Seplcmber 1839.

Z 15927" (3) N r " i 9 t t t i .
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirköamle Egg . als Gericht,
wird bicmit bekannc gemachl:

Es sei über Ansnchen ocs Johann Pochliu «<>ni<»l-
uon S te in , gegen Joscf Talieruik u>ld Ovcgor Ta>
bcrnik. L ' l M c r als Kurator des Peter Tabernik'schcu
Nachlasses vl?n Prevoje. wegcu ans dem Vergleiche
uom 14. Jul i I8.'i« schuldiger 1«« si. C M . c «. c.,
die elelutlve öffentlichc Vrlslcigeruu^ dcr oem Lißteren
gehörigen, im G'undbnchc Gcrlachsicin. Schelooiuk
,̂ u!) Urb. Nr. ^ 7. l . Abtheilung, im gerichtlich cryo
bcucu Schäyungswcrlde von 60 ft. 30 kr. ö. W.
bewilliget, und cs scicu zur Vornahme derselben drei
F>-lll'istungStags.ih»!!gen und zwar auf den 18. Okio«
bcr. auf den 17 November und auf den 20. TezsM'
ber l, I . , jedesmal Vormittags um ll Uhr im Orte
der Realität zu Prcuojc mil dem Anhange bestimm!
worden, d.iß die feilzubietende Realität nur bei der
lehten ^eilbieiung auch unter dem Echäi)»l'gö!vcrthr
au dcu Mclslbirtcudcu l?inwngegcben werden mu^e.

DaS Schäl)!l»göprotokoll, rcr Grnudbuchöckir.ikl
und die ^izitmionsbldingnisse können bei diesem Ge<
richte in den gemöhüchcn Amlöstuudeu eingesehen werde».

ss. k. Bezirksamt Egg . alS Gericht, am 30.
^ I " l i _ l 8 ä 9 . ^

Z. l 6 0 l . (3) ' Nr.^30^6.
E d i k t .

Die mit dem Bescheide des gefertigten Vczirls.
amtcs doc). 17. Fsbruar d. I . . Z- /^ l i2 . <n ^ r Ere<
kutionssache des Hru. Änlou Schnioerschizh y^u ^s-.
striß. mirer Josef Schabet) von Dcl,kou,sche zur Vor.
nähme der erekuliven Iiealfcill'ietuug angeordnete»
dritten Tagm>)ung wlrd auf den 2. ^November !. I .
mit ^cibehalt dcs Ort^s und der Stunde unc» mit
dem vorigen Anhange übertragen. ^

Wovon die ^llalionslusligcu mit Ve;!lq auf das
Edikt vom l8. Juni 18.'i8, Z. 3112, in Hcuutilifl
gcset)t werden.

K. k. Äe;i>ksamt Fcistrit). als Gericht, den 4.
Juli 18Ü9.

^ . 1ii07. (3) Nr. 42ii0.
E d i k t .

Von dem l. l. Vczirksamle Feillriß. als Gericht,
»virb der mchelmmt wo bcsindlichlii Ursula Novak, alö

TabuIar<Gläubigcrlll allf der. dem Andreas Slauz
gehörige,,, im Grundbuchs der Herrschaft Adelsberg
xuli Urb. Nr. 338 vorkommenden Realität liicmit er»
iuuert: Es rrerdc diese Rcalilät über Ausnchcu des
Hrn. Josef Domladisch aus Fcistritz am 12. k. M.
^nn, drillen Male im Erekutionöimge fcilgebolcn, uuo
daß mm, die bezügliche Rubrik dem ihr unlcr Eiuem
zllm l̂ m-lUs)!- lx! uclunl cru^unteu Vlaö Schein. Ge«
mcindeuorstedcr in Grafcnbrunn, zugestellt bal'e.

K. k. Bezirksamt Flistcip, alö Gerichl. den 8.
September 18.'>9.

Z. 1602. (3) " Nr7 31«4.
E d i k t .

Vi)" dem k. k Vczirksamte Feistlit). als Gericht,
»vivo hiemit kund gemacht:

Es sei iu dic Reassliiniruug der mit Vcscheid vom
9. November 18K8, Z. 0304, in der Erlklitions.
sache des Anton Mlsgur uon Koszsc anbcralimt.u
Tagsahungcu zur exekutiven Veräußerung der. dem
Erekuten Andreas Rollich vou Sagoije Nr. 7ll gr»
hörige» . im Grundbnchc der .Nirchengült Koschaua >ul>
Urb. Nr. .'l uorkommsuden '/« Hubc. im e»l)obenen
SchanungZwenhe pr. 2270 fi. gewilliget worden. Zu
diesem Vchufc werden die ueucrllchen Feilbielliugs'
lcrminc auf dcu 2. November. 2. Dezember l. I .
und 10. Jänner k. I . mit Veibelmlt des Orlcö lind
dcr Slilxdc und mit dem vorige» Anhange bestimmt.

Wozu die Kaussnsiigeu n>it Vezug auf das Edikt
vom 20. Juli 18Ü8. Z. 3787, ciugcladeu werdeu.

K. k. Bezirksamt Feistril). alü Gericht, dcn 8.
Juli 18^9.

Z. 1014. (3) Nr^«9l6' .
E d i k t .

Mit Vezug auf den Veschcio vom 10. In l i I. I . ,
Nr. 4l!13, wird. nachdem zu der auf de» 10. Sep.
lcmbcr l. I . auqeordnrlen ersten krekutioeu sslilbic'
tung der dem Blas Schmigel von Ralek gebörigen
Realität kein Kaufiustigrr crschisueu ist. am 8. Oklo»
ber 18.̂ 9 zum zweiten Termine geschritten.

K. k. Bezirksamt Planma. als Gericht, am 12.
Ecpiember 18.^9.

Z. I t t lü . (3) Nr. t)04s.
E d i k t .

Mit Bc^llg auf das diegäintliche Eoikt uonl 10.
Juli l, I . , Nr. 4ll36, wiro am 1.'!. Oktober 18k9
zur zweiten crekutiueu Feilbietung drr. dlm Jolianil
Gerschel uon Welskil qel'öri^eil Ncalilät ^eschriitcn,
nachdem zum ersten Tcui l le kein K.iliftlistiger, erschic.
Ui-N ist.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 1ü.
SeptclNbcr 18.^9.

Z. 1li20. (3) N r . ' l 2 7 3 4 .
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird biemit
dem unbekannt wo befindlichen Joscf Kutlerer bekannt
gemachl:

Es habe gegen ihu Hr. Franz Perdan uou Lai>
bach dic bcreils »nler 111. F.bru^r l, I . anhängig
gemachte Klage pclo. ^ l ft. 40 kr. rcassummirt.
worubrr die Tagsaßunq zur Schlußoerhandlung auf
den 23. Dezenibcr 1869 aua/orduct wurde. Da der
Aufenthalt deö Geklagten dicjem Gerichte dermalen
unbekannt ist. so wlndc demselben Hr. Dr. Suppan«
lschilsch als ('ul-lilc'!- lxl .iclunl bestell!.

Dessen wird nun Josef Kullerer nut dem vcr>
ständigct. dab er bishin entweder scll'st zu erschliücn
oder dem aufgestellten ssnrator die erforderlichen Be»
helfe an die H.ind zu geben, oder aber sich selbst einen
«übern Machthaber zu bestellen und dicsm rcchlzcitlg
anher namhaft zu luachcn babc

K. k. stäot.'dcleg. Bezirksgericht Laibach am 9.
Seplcmber 18li9.

Z. 1U2l. (3) Nr i i l lo , .
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hicmlt
bekannt gemacht:

Es scl in dcr EnkutionSführung der Fräulein
Autouia Reißer von ^aibach. duvch ihrc,, Machthaber
Hrn. Varthclmä Schuber. gegen Josef Zimpermaun
von S t . Paul. zum Behufe der Einbringung der schul'
oigen Kapitalsfordernng pr. K2Il fi. ö, W. . die neuer«
Üchc clektttiue Feilbielnug der qeguer'schen, im Grund«
buche Slrobelhvf >>'!» Rclt. Nr. 70 vorkommeudeu,
gerichtlich auf 1498 fi. ü kr. C M . bewrrlhelcn Halb«
hlll'e bemilligcl. und zu deren Vornahme dic drei
Fsilbictungstagsat)l,ugen auf den 10. Oktober, dcu 9.
November uuo den 9. Dszembcr 0. I . . jedcS>nal
Vorm'ltags von 9 bis 12 Ubr. biergerichts mit deM
Anhange bestimmt, dap die qedachlc Ncalüät nur b, l
dcr drillen Fcilbieluugstagsnpimg auch uulcr dem
Schähungslvertbe hiulange^eben wcrdc.

Hicoon werden die Kauflustigen mit dem Vcl<
sahe iu sslnntiüß ,ieseht. daß der Grundbuchsertrakt.
die Li>ilation)bedinqni,se und das S'1'äyima.svrowloll
lägllch l'ieramls eingcssben lver^eu könneit.

K. k. llädt..delcg, Bezirksgericht ^aibach aw l « .
August 18ii0.



m;:l

3 . »6/3. (3) N r . 3395.
E d i k l.

Von dcm k. k. Bezirksamte Wippach, als
Gericht, wird dcm Johann P re in ru , unbekannten
Aufenlhaltcs, und dessen unbekannten Erden hiernnt
erinnert:

Es habe Franz Zhehovin von Nraniza Nr. 5,
Bcznk Haidcnschaft, widcr dieselben die Klage auf
Ersiyung dcr Wiese n.i !>N»l<u!l. im Grundbuch;
der Herrschaft Wippach «u!» Post. Nr. 64 , Urb.
ssol. 142 , Rcklf. Z . 26 vorkommend und in der
Steucrgrmeinde Wipftach »ul> Parz, '^lr. 320 mit
dem Flachenmaße von 2 Joch 56ll l Klafter bcsindlich,
«nl» n,-.-»,^. 4. Aligust !859. ^ . 3395. hilramts ein-.
s>>'bra>,l t, worüber zur mündlichen Verhandlung die Tag»
sal^ung auf den 26. Novrmbcr 1859 fil'il) 9 Uhr mil
dein Anhange dc6§. 29 a G. O. angeordnct, und den
Geklagt.» n's^ln ihres Uübek.nnNcn Aulenihalies Hr .
Johann Pclrizh von W'ppach als (',il-:»ln>- »l!
»«lull i auf ihre Gefahr und Kost.n bestellt wurde.

D>sscn werden dicftlbc,, zu dem Ende vrrstä,>oic,ct,
daß sie allenfalls zu rcchler Zeit scl'.'st zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bes inn und
anher »an,haft zu machen haben, widrigeus diese
Rechlss.nbe mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
wcrdcn wird.

H. k. Bezirksamt Wipp>,ch, als Gciicht, am
6. August I859,

Z. !624. (3) Nr . 2?86.
E d i k t .

Vom k. k. Vcziiksamlc Wippach, als Gericht, wird
hicmit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Math ias Grebenz,
durch Anton Riglcr von Großlaschizh , gcgr»
Malh ias Nußdorfer von S l a p p , wegen aus oem
Ver^l.iche tdo. 3. Mcirz «854, Z. 1426, schuldigen
77 si. 22 ks, E M . r. » e.. in die exekutive öffentliche
Vcisteigtrung der, dcm ^cylern gehörigen, im Gruud
buche dcr Herrschest Wippach «»l, Urb. Fol. 187.
Retlf . Z, 62 und 9, Urb. Fol. 7t>, Nckts. ^ 9 und
10 und Urb. Nr 33, Rektf. Z. l ' 9 vorsommendcn
Nealitälen, im gerichtlich erhobenen Schatzun^Swerthc
von 24lN si. E M , gcwill igct. und zur Vornahmc
dersclden die Feilbielungslagsatzungen auf den 22,
Oktober, auf den >9, November und auf den 24.
D u m b e r »859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in lot» der Realität mit dem Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzte», Frilbiclung auch u»tcr dem Schatzungswlllhc
an den Mtislb,elenden hintangegcbcn werde.

Das Schatz!l!!.q5p'c>ll'll'I!. l . l GtUNt blni!Ssrtsas!
und die ^!z!c^llo»Sl'cdi»n!!!>sc töontl i dc> rief, m (Äc> ichlc
in dc» gen'öynlich!'!' AiNtSstund.n si'ügsfthei, wcrdei,

K. k. Bezirksamt Wipp.ich, als Gericht, am 5.
J u l i 1 8 5 9 ^

Z^IT^I'"' Nr. 3277,
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirkl'amte W'pftl'.ch, als Gericht,
wird hiemil b-kannt gemocht!

Es sei über das Ansuchen des Johann Defra:,
zeüto von S t u r i a , gegen den Paul Kostnapfcl'schen
Nachlaß von E t u r i a , wegen aus dem Verglcichc
ddo. 25. Flbruar l856, 3. l l , 8 . schuldigen l?36 si.
^ M . <>. «. <-. , in die er.lutive öffentliche Versteige,
NlNs, der, dem l'ehlcrn gehörig.,,, im Grui'dbuchc der
Hnrschast Wivpach «u!» Urd. Nr . 565 vorkomme,,,
den ^iealilät. mit Ausnahme des Ackers und der Wiese
UnlIl»il!,5/<., im fte'ichll,ch erhobene:, Schatzungswerthc
von 3597 fl E M gcwil l igct. und zur Vornahm,
derselben die Feilbiclun^tagsal)ung«n auf den 22.
Oktober, auf den !9 November lind auf den 24.
Dezcmdss d ) . . jedesmal Vormitl, 'g5 um 9 Uhr in
l " " r<" «!>.'„! m,l dcm Anhange bcstimmt mord.n.
r . " d,c feilzubietende Realität nur > ei dcr Ltzte,'
M' n, " ^ " " " ) unlcr dem Schätzungswcrlhe an dcn

^ " / " ' " . " u N " " g e q e d e n werde,
und derGlundbuchösrNatt
G e r i ^ .^i ' l" ' io' is! ' ldinanissc können bei d'es.m
s-,,I ^ ' " be>, gewöhnlichen Amlsstunoen elnge-
leyen werden

^ - k. Bezirksamt Wippach, als (bericht, am

2 ^ ' ^ _ 2 u l i >8ö9.
6» ls2S. (g) 9ir. 3.1til)

m E d i k t
« o n dem f. f. Bczirtsamte Wippach, alS Ge^

" H l . wird his„,i l bekannt gemacht:
„ ^k» st, ü^er das Ansuchen des Herrn Dr . ^ l 'hann
""'azhizh von ^ n b „ c h . g.gcn M.,thias I i c h vm,
, " " ^ . we.un ^<s dem Urtheile vom l 9. Dezember
in ^ 3 '«»s schuldign ,02 si. >4 kr E M . « » l ' ,
n / ' k ercli,,il,e öffentliche Vststeigcrung der, dem
^Ulcrn gchö.igen, im G'undbnche der Hss>,chafl
^'pftach «,,^ l l r l ' . ^ir. 753 , >'".tlf. 9- 3 . v.'r.
l^Nmrnde,, Realität, im g.,ich<!ich cihobencn Sch.it-
^ "s^W. r ths Ul'n l569 si E M , gcwill^gcl, Uüd zu!- Vor
Nl,hl,ie derselbe" die cr.'kus. Fsi lbuluu^^at lsadl i , ,^ ! ,
auf den 29. Ottnbcr, auf den .'t l . November lü'0
ül'f dcn 2 l . Dezember ltt5<). jcd^ni^ l Vormüta^s
' ^ " l> Uhr im Orte N.nwß mil r-.m A"ha"stc bestinnul
Wo'den.d^ß dll fsilzubictendlRsalilal inn l'ci der leyten
neilbisllma. auch unter dem Schätzungöwertht an dcn
"lnstl- i f tenlen I'iütangsgebcn w^dc.

Das SchähunqsprolotoU. der Vrundduchsertrakt
fund die ilizilalionsbcdinqnisse können bei diesem Ge^

richte in den gewöhnlichen AmlZstunden eingesehcn
werden.

K. k. Bezirksamt W>ppach, als Gericht, am
3. August »859.

Z. l 6 2 7 . " ( 3 ) ^ t t ? ^ 2 5 8 '
s d i k t.

Vom k. t, Nrznl'öamte Wippach, als Gericht,
wird dem unbekannt >rw b'sinolichen MarkuS Ferj.ni-
zhizh und dessen ebcnialls unbetannten Eiben hier
mi l erinnert:

Es habe Franz Fer!>nzhizh von Oberfcld. wider
diescll?en ric Klage auf Elsitzung d.s HauseS K
Nr. 24 Gar l l uno Gartens i-«« vallo Post. Z. 247,
Urb. ^ir. 425 , Rett. Z. 27 ul) Herrschet W'ppach
vorkommcno, «ul> pi'uc«. 22. I u l l 1859, H. 3^58,
hicramls eingebracht, wo iub i l zur ml'n'dlichcn Ver-
handlung die TagsalHung aus lcn 29, Otlobcr l8,,9
I'l'l'i) 9 Uhr mit dc>n Anhange tcS § 29 a. G. O.
angeordiut, und den Oetlagle» wegen lhres unbe-
t^nuten Ausenthaltes Mathi>.5 ^crchne von Oberfcld
alS ^.„ . ' . l l . l - acl 2^l»,m auf ihre G ' . f ^ l und Kosten be,
stellt wurde.

Dlsscn werden dilsclben zu dem Ende verstan.
diget, daß sie al l lnfal ls zu rechler ijcit selbst zu er-
schtincn, oder sich einen andern Sachwalter zu be
stellen und anher namhaft zu machen haben, widrl-
gens dicse Rechlssoche »nil Dcm allfgcsteUl,n Kurator
»erhandelt werden wird.

H. t. Bezi l tsami Wippach, alS Gericht, am 22.
J u l i «859.

I j . 1 6 2 9 ^ ( 3 ) ' Nr. 2570.
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirfsamle Krainburg. als Ge.
ria t , wird dem unbckannl wo blsilidlichen Antun
Scunik und desscn Rrch-süachfolgcrn hiermit c>innerl -.

Es h.,be Franz Sculuk von Drulouk, wider
dieselben die Klagc >,u, Auwkennu'ig des Eigenthums
l»er im Grundbuch? Gönsch.,ch «u!) Rckü. Nr. 29
Uliikummcnden, zu Dnilouk «»!) Konsk. Nr. l !,eg.n
t'en Kaische, « „ I . ,»n,.jj. ß. August »859, Z. 2570,
hieramlS eingebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung die Tagsatzung auf den l6. Dezember l, I ,
früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a. G. O,
hi.>ramls angeordnet, und den Ocllagtcn wegen
ihres unbekannten Aufeiüh.illes Herr Dr . Joses
Burger von Kr.nnburg ,iig <'„!'»»«>- n<1 n<-ln>n auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wmde.

Dcssr» weiden dicsdblit zn dem Ende verstän
oigcl, d.̂ ß sie allen!.,«!> z>, llchtcs ^cit frltst zu
erscheine», oder sitti elocl» lilldesn S'chü' . i l lrr zu
bestellen und onher !,<i>nl)aflzil machen h.'de!,, n'ldli'grlirl
dicse Rechtssache mit dem ausgestelltin Kurator ver.
handelt weiden wird,

K. r. lüeziltbalnt Krainburg, als Gericht, am 6
August » 8 5 9 ^ ^

5^30^ (3 ) '7i773l»5
E d i k t .

83on dem k. k. Bezirksamle Möl t l ing als Gerichl,
wird hiennt bekannt geniacht: ^

Es sei über das /lnfuchen der Pava Zhar von
Pilatovac, gegen Marko Schukle von Bu,H'»s0orf
>'ir. 3tt. wegen schuldigen 243 f l , öst, W. o, x. <:.,
!N die Reassumirui'g der cx.riiliven össcntlichcn Vcr-
st.igerung der, dcm illtzler» gehörige», im Grundbuch.'
Hcrlschafl ?luc,sp!rg «»!> Urd. Nr . ! 45 voll-ommc»dfn
Rca l i ia t , im gtrichüich eihobenen Scha^ungswerlhe
pcn 798 fi. ttt kr. ö'st. W. gew,U>get, u»d zur Vor.-
nähme derselben die er^l ' t . zeilbielun^lci,^.,tzunge»
auf den 24, Oktober, auf 5ln 25. ^ 'vcmder und
au, den 28 D'zcmt>er-'559, iedet'M.,1 Voim,ll,,gs u»,
9 Uhr m dieser Amtbkanzle« mit dcm Anhange bestimmt
w^ 'd ln . daß die fcllzl'b!ctt»0c Realilät nur b<i der
Ictzlen Fcilbir!u"g a"ch u"t.r dc.n Schatzungswerlhe
,n, dc.. Mcistb,r !c"° l" hinlangcgeden w.rke.

D ' s Schatzun.qc'protololl. der Grundbuchscr
lrakl uud tie ̂ ziian^nsbcdinglnsse tönncn be, oics.il,
Gerichle i» den gewöhnlichen AmlSstuoden clng^-

' ^ ' " / ^ e z i r k s a m t Möt t l i xg . a lsWnicht , am !.
September > 8̂ 59̂  ^

^ - . > « . " ' < s ' ^ N l . 2V65,

Vo>i dcm k. l- Beznksamle Möl t l ing , als Gericht,
wird ^iemit bekannt gnnacl)! :

Es fti über das Airuchen des Andreas Rom
von Ku.n<rdo.f, g ' ^ n I ' e Maleschizh ,on R«dorizh,
wegen schulden 2« si^9kr ,o. W, e. «, « . ,
in die lx.k.'live össc"t!,chc ^crstogsruog cer, de.n
tietzlern g e h ö r e n , im Krundbuche D, .')i. O. Kon,,
mood^ ?->!ö!lli"g 8"l) F">- ?8> vo.kommc'iden R.a-
itat, im ^clichüich c>l)l'be"cn Schai)l,ng3wellhi vo->

55 si. ö, W, gcwilligel, u"d zur Vornahme derselben
oie esssulioen F.!ll'icllingt't,^g'atz,n'geu auf den >7
Otlobcr. auf den > ^- ^ ' " '»ml ' l r und auf ten !9 .
Hrzcmb' l d, I . . ildc^mal Vo>millags um 9 Uhr in
silier Aml5^,!,z!ei mildem Anhange bestimmt woidri'.,
oaü die fcilzubiclcnde Rral i lat ..ur bn der I.^lc«
Fcilbielung auch uulel dem Schatzungäwcrlhc an
ds,i Msist"istsnden hintang^gel',«, w.rde.

Daß Schatzungsprolololl, der Grundbuchsertratk
und rie L>zitationsbedingnisse tonnen bei diesem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden emgeslhen
werden.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gelicht, am
2 l . August ,859.

3.^» 6 3 2 " ^ ( 3 ) ^ — - — ^ ' — -

E d i k t
Von dem k. k. Oezirksamte Mot t l ing , ale Ge-

richt, wird hionit bctanol gemacht:
Eö sei über das 'Ansuchen der Frau Antonia

Fur von M ö l l l i n g , gegen Marko Slobodnit von
Bojansoorf Nr. 25, wegen schuldigen 2>0 fl. l i M .
o. «. o. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
Der, dem Lehlcm gehörige» , im Glundbuche der
Herrschaft Möl t l inq «ul» Eurr. Nr. 152, Berg. Fol.
! l 7 . l ! 9 . l ! l l , 123, »25, »99 und l ! 5 vorkom.
meiiden Realitäten, im gcnchiüch rrhoberisl, Schä'j'
zuilgswerlhe von ,62» si. 75 kr. öst. W, glwillilzet,
und zur älornahme derselben die <reluliven Feil.-
bictuügstagsayungen auf den 2». Ottoder, auf den
2 l . Novembll und auf den 23. Dezember 1859,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr u. z. die l. und l l .
in dcr Amtskanzlei und die l l l . im Orte der Rea-
lilat mit dein Anhange bestimmt worden, daß die feil»
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unlcr dem Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
!)intangegeben werde.

Das Scha'tzungsprotokoU, der Grundbuchs»
crtrakt und die üizitalionsbedingnisse können bei die«
sf,n Gerichte in dru gewöhnlichen Amlsstundm ein»
qeseheir werden.

K. k. Bezilksaml Mot t l ing, als Gericht, am 3.
September 1859.

Z ^ l 6 3 3 . (3) N r l ^ T V ^
E d i k t .

Vom k. k. Bszilksamte M ö l t l i n g , als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es s,i über Ansuchen des Marko und Niko
Pl<dovizh von Hrast Nr. 20. gessen Marko ^)opo-
oizh von Iugorje Nr. »5, wegen schuldigen 2^U si.
E M . <:. «. c , in die erekutive össrulliche Vcrsteigeiung
dei, dcm l^tzlern gehörigen, im Grundbuche der
D, R. O, Kommenda Möl t l ing »ul> Urb Nr. «80»/«
und 1 8 0 ^ voikommenden Realität sammt An. und
Fugehdl, »m ßerichtlich erhobenen SHayungswerlhe
von 263 fi. E M . gtwil l lget, und zur Vornahme
derselben die erekuliv.n Feildietungstagsatzungen auf
den l7 , Oktober, aus den l 8. November und auf den
l9. November »859. jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in, Orte dcr Realität mit de,» Anhange bestimmt
wurden, daß die fliiziidicteüde Rscillsät nur d l i
der letzten Fsilbirluna a»ch uulsr den, SchätzungS.-
werlhe an dl i , Meistl'i ltendei, hintüu^fglbsl, w.rde.

Das Schahungsprolotl'U. der Grundbuchs,rtratt
und die Lizitalionsbedingnisse kön>?en bei dilscm Ge-
richte in dcn gcwehiUichcn Amtsstunden eingesehen
werden.

K.k. Bezirksamt M ö l l l i n g , als Gericht, am 26.
J u l i »85ft.

.^. ,6»4. (3) N r ^ 2 ö i 5
E d i k t .

Von dem k. t. Vezirksamte Senoselsch, als Ge-
richt, wird hiemil lckannt ^rm.'chl:

Es sci ü'b<r das Ansuchcl» drs Hcrrn Malh ias
Wolsüicjcr von Plannm, sjl^eli Johann Marfauzhizt)
von Pl lstava, wessen aus dem Vel^lriche vl'M 22.
April , 8 4 2 , Z, l l 0 , schuloiaei, 94 si. 2« lr. E M .
<:. «. c.. in die lrefullve öffenllicbe Versteigerung
der, dem Lehtern gehörigen, >m Gruodbuche der
vormaligen Herrschaft Luegf, «u!) Urb. 9lr. l59 vor-
tommeud.n Realität, im qeiichllich erhobenen Schäz»
;uiiq5werthe von 4094 si. 2l) kr. E M . ycwiltiget, und
zur Vornal 'mr tetfelbe» die Feilbielun^ötagsatzliii^en
auf den 29. Oktober, auf den 30. Novrmbcr u»d
auf d,n 30. Dezember l, I . , jcdesmal Vormill. igS
lim 9 Uhr in dilser Amtüranzl,! mit dem Anbange
blstimirit worden, daß tie feilzubietende Realität
»ur bei der letzten Feilbielung auch unter kem Schäz»
uügt'wcrthe an de» Meistbiclendcn hiülangegcben

weide.
Das Eckätzungsvrolokoll, der l^rundhuchsert'att

und die ^izitalionSbedinqnisse könncn bei diesem Gt»
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
wert-en.

K. l . Bezirksamt Stüofttsch, als Gericht, am
29. J u l i 1859.

Z. l l i ö l . (3) Nr. 236«.

E b i l l.
Von d<n> f. k. Vczirlöamle Gurl fe ld, als Ge<

richt wird bcl.nmt qemacht:
ES sei übcr Ansuchen drö ?. s. Vcrwallungs.

amteö i.'.nil>straß. dic nuf drn 29. September I. I . ,
anbcrlnn'.'le zwcitt Fe!!blr!l'»>i d r̂ ds,n Iobnnn Ial«
!o»n von KIei,!^ubI>.'., gsl'öri^en Viellell'ube. als al).
^clha» cin^cscbcn. »"0 ec- wild zur t>i,l!s» cms sen
Il,Ol!i.'I'cll.I,,aubsra»lNlen3iealfci!bis>l!N^glschri!t>,'l'.

Wc^'on t'ie .ssalifiusllgcn bieluit in 5tc»ntinß ge<

setzt werden.
K. k. Ve^irlsamt Gurkscld. als Grricht. om l».



ll«4
Z, l«70. (1)

Tie wivfliä' ^''.'erlässis/l,

Vorlchnftrn.zur Gcrnicrzlll^iUlg:
1. F lüss ige G e r m . . w>,iche v°n Î .>>,>̂ nn.

in beliebiger O.llanlil<it, I'inne» '<! Stunden, in jede», i,'rlal>.
das Äaß für ! i ^ !r, — oer reinen Aicrhcse ^n ''lussehen und
Wir lnna ganz gleich — herzustellen ist und im Sommer zwci,
im Winter bis vier Wachen srästi., bleibt;

2. Preßgerm — künstliche v.„b w
Wi^il'^1 U!,o Haltl'.nllit, d.'.s Zollpfimo sui l^lll» 12 lr, l'hne
große Uinsl.nlde zu l'creiten;

A Preßgerm — reine Mnttergerm
— N'elche sich von scll 'si f o r t p f l a n z t , >vovl)n dci sdir licrin-
grn (^in>ichtuüg!?sl,'!^!l ( lbwrhl l>î >^n cüi s!>,ii,>!? I>n^'av>g i,'o^
lal gehurt) t^s ^fund fr^sligstcr W^rc. nach jetzigen (^etrsipe-
pieise». 15 fr. zu sl.hen fommt, — — „ebcn w i r , aus Grli»c>
lin>r Menqe Daüksch'eibcu uuo Anelfenntuisse von achten»
F a b r i k a n t e n . B r a u >,! e i si c r n , Ga s! w i r l h c n . Backet -
n> e i f e r n :c., welche zum Theil ecu hiesig,» Behürlc» , so wie
d>r te'nigl. Negi^rnng zu l.'ie.,nih v^rl^geu »üd wir gern einer
anitüche« »t^o^nitil,'» nnterwerfen, r,sp. deü Ncfleft^ntrn vorle-
gen. mit den slyi w,se!!ll>chen N e u e r u n g e n unr Verbesse-
r u n g e n ;

jcde für ein Honorar ron nur I N f l . — zusamnnn mit
N'>4>>l!lr An!eii»ng zur bei^ii U a l z b c r e i t u u g fin di^sni
Zwccl und d»>>> U<cvfa!)<c». V i c r g c r n l rasch, vollnänoi^
und l'illiq ^» e u t b i t t e r n , s»wic jsdc g u ^ U n m i,» g<-
>rcckntt>u, pulUlM'irtt» Zuslandc villc Mo»atc hiudurch auf-
jubcw>ihrcn ?c . 2<j f l . n^ .'i Tusat.n,

um dic b!cl!ninnichi^s!>t dicftr w i r k l i c h p rak t i s chc l l Vor-
schriften zu förp.rn und die Solidität unscrc6, in mch r a l s
ga»z E u r o p a gcachtltcn ?,nsl^tuts immer mehr dar^iitli»». —
Da^felbc vn's>»d>t s^n AcschaftSprD^ramm. wllche»! E r w e v b s -
q u c l l e u f»r Rcichc, Ve.üitlcltc und Unbemiittlte nachwnstt,
auf f r a n l i r t c S Verlauge» f r a n c o .
Das landwirthschnftl. n. technische Industrie-Comptoir
(V i l l i . 8cdi11ei H (lomp.) in Frcistadt, prcuß. Schlesien.
Z. i«?l. (i)

Die w a h r h a f t p ra l t i schc Äuwcisung (surges. Vrochure)
zur rationellen

5chness 8chmememasl,
oder: au6 mageren Schwl i iun, nach uatil»- unr sach^»mäs;cu
Regeln, ganz rasch und l ' i l l i g , , H a » » f t t - S p e c t s c h w e i » e "
zu luachcu, welche ndcrall. auch von dem fonigl. Oclonomievatli.
Hcrru (^ l <<» » r u. d^I, Autoritäten alö cntschilden v ra t t i sch
und emv fe l, len ^wc r t l , befunden worden ist — n,bst cincr
hoclNvicht is te» Mitth.iluna. snr I e d r r l l l N U U ol,ne A u f -
nähn, c — ertheilt auf Fiallco-lHinflUlnug von 5! f l .

Fern. r , el'ensü fu, i! f l . : Tie a n e r l a » n t p r a f t i sch r u
Anweisungen (kurzgef. Ärochüren), »vie man

t ) Ratten, Mäuse, Maulwürfe,
N 5 e r r c n , N e s t c u w ü r m c r l c . — auch ohne > " i f t und
F a n g z c n g e — le ich t und rasch aus H a u s . H o f . G a r -
ten «ud F e l d uertilgt und nie meln auffommen läßt; 2) sich
durch besondere B>ha»d!»»g dcr F l l f tbck le iduuss Sommer und
Wiu:cr einen „ t r o c t c u c u , ,nd ssrsttlldeu ss>:si" verschaff!
und erhält, !!!!l l'lsoüdcier Äeritt-tsichtigilüg schweift ist^'r und
w n n d w e , d > , d e r ^ >i si e :c, — - f r n n c o das ls ind l
wirthschaftliclic uud technische Industric-<fomptoir
in Frristadt, preuß-^chlcllen.
Z^ ,608. (8)

Die neuesten nnd qeschmackuollsten Mnjter uon
in- n. ausländischen Papier -Tapeten von Ül> kr.
l'is ^ ft. öst. W. pr. Nolle u 10 Ellen, liegen zur
'Ansicht bereit in der S c h n i t t - , K n r r c n t ' und
M o d e w a r e n - H a n d l u n g deü ^ l ! l , < ' r t ' »3«»-
k O r am Hauptplatzc Nr. 23!), vi>-;»-vi> des im vor-
mals Herrn Franz Rcßmann'-schcn Hause innegehabten

Lokales.

Gasino-Anzetge.
Den verehrten Mitgliedern des

Laibachcr Casino-Vereines wird zur
gefälligen Kenntniß gebracht, daß
Sonntag den 2. Oktober l. I . in den
Vereinblokalitaten cin Ba l l , welcher
um halb 8Uhr Abends beginnt,abge-
halten werden wird.

Laibach am 2^. September ,850.
Von der Direktion des <3asino

Vereines.

Z. u;22. (6)

Die Mädchrnschttlr
d <r

i m

Fürstenhoft, 1. Stock, Nr. 200,
wird im Schuljahre l8. ' i !)M mit dem heil. Geistamtc

nm l . October d. I . beginne».
Tiesc Mädchenschule besteht ans 4 .Massen und

einer Fortbildungsklassc. I n allen blassen wird in
sämmtlichen, in den l. k. Hauptschulen vorgeschriebeuen,
Gegenständen und noch insbesondere iu der französischen !
Hprache uud in allen weiblichen Haiwarbeitrn, i n !
den beiden hohcrn Klassen aber auch in der Geographie, ^

Weltgeschichte, Naturgeschichte nnd im Zeichnen, auf
Verlangen anch in der italienischen und englischen
(Sprache, im Gesänge nnd im ^»ttepia:'0 Nittcrricht
ertheilt. Auch l'onnen ältere Mädchen, »uelche bereits '
dem gewöhnlichen Schulunterrichte entwachsen sind,
lediglich ü' Sprachen. oder in der Geographie. Welt-
und Naturgeschichte, oder in der deutschen Stilistik
Unterricht nehmen.

Die näheren Anskünftc über die Preise des Un-
terrichtes und über die übrigen Vestimmuugen werden
in der obbe -̂ichneten Wolmnng entweder mündlich,
oder dnrch Programme, die daselbst gefälligst einge«
sehen oocr abgeholt werden wollen, ertheilt.

?aibach am tt. September lftül).

Leuiwltline ^ r i t s c h .
Vochchcrin dcr Mäd6)rnschulf.

Z. !4l8. (0)

I n der vom hohen k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht outmslrlcn

Privat- Kehr und Erziehungs Anstalt
und

merk! assissm Munt-sMplschule
i n deutscher Sprache f u r K n a b e n ,

beginnt der erste Kurs des Schuljahres 1K59M» am 1. Dt'toder.
Die Aufnahme findet bis 1. Oktober täglich in der Kanzlei der Vorstehuna

(Hauptplatz Nr. 2:i7, 2. Stock) Stat t .
Auf briefliche Anfragen übermittelt der Unterzeichnete die Statuten seiner An-

stalt, m welchen die Aufnahms-Bedinguna/n genau angegeben sind.
Laibach am 26. August 15»3<).

Flow Waldhrrr,
Inhaber u. Vorsteher der A»ll.,lt.

Z. 1l)42. (2) ,
Der Gefertigte bringt zur Kenntniß, daß er seine Fabrik

für das kliijerlichc kilnizMc M W uussthl. prw. Alärnngömittel

^<^ o l^ »̂  n^
mit 2. Oktober «85V eröffnen wird.

Dieses neueste Klarungömittel klärt Kasseh, Wein, Essig, sowie auch alle fetten
Oele auf dao Vollkommenste.

Der Gesundheit durchaus nicht nachtheilig, kommt es bedeutend billiger, als die
bis jetzt gebrauchte Hausenblase; die Anwendung ist einfach, ohne besondere Prozedur;
dasselbe theilt den Gegenständen weder cinc Fette noch Geruch, oder Geschmack mit
und kann darum Jedermann bestens empfohlen werden.

Ausgegeben wird es in großen und kleinen Paqueten, welchen eine Gebrauchs-An-
weisung vorliegt.

€. Pie. llefi'xei.
5 , 5 l 1 . (2)

D Hcrrn ^ . V. ? V ? ? , D
-><? ^l>ilt. Z.ihnas^t. (?lsii>dcr und Privilcginnn'-^nh.il 'cr de^ ^ » « « « » « » ^ l , , - H » « « « ! « « ^ ^ « » ^ . ^ i „ Wic». ^

M Ich bestätige Ihnen hiemit gerne, daß ich Ih r Mundwasser geprüft und sehr empfehlens« M
^ werth bcfnnoen habe. ^ Z
M V ie l l , im Jänner !8.'>7. . , . Q,»,»«»l /^r . ,n. l>. M
DH k. l Professor >in der Hrchschnle >» Nicn, M ^
->^ föni!<l. sächsi,chcr Hojiatl) ,c, ^3V
M ^n ^ l i l 'ach zu hal'cn b>i ̂ « t o « « , ' « » , , « , . ,»,d ^«»« , l , « „ «^«»«»«»«»vlt«, in C),',rz bci I . W
M A n e l l i ; i» A 'ra»> l'.i l>i. M l h l ; ! , ^ Äpotlxfcr; in Warasd in l'ci H a l t e r , ^lv^hcfer-. in N cn stad t l N1>
^I«! l'.i D . N i z z o l l l , ')I l̂,'tl)ele!-. »I Wul ' , i l ' c rq l'li W . P i r k e r ; in Tr ief t bei H'ikovich, Apc'thcser; in M
M G u r l f c i d l'ei F r i ed . B ö m c h e s , A^th.fcr. M

Seidlilz-Pulver
( in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-Anweisung

il 1 fl. 12 kr. (5. M.).

Wll^UMMNN«^
non »^«l„'3 «^ R'««^«« .vl Alrechl ill Aicdcrsnlld

(in Orlginalboutcillcn sammt Gebrauchsanweisung il 2 ft. llnd l si. CM.)

M o l l ' s Seid l i tz -Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritäten ein erprobtes Hellmittel bei den meisten
M a g e n und Unterleibsbeschwerden, Leberleiden, Ver-
stopfung, Httmorrhoideu, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Aranfhei ten :c. ^

^ . ^ ' Icde Sch.ichlcl, so >vie ĵ de Oebrauch'5aliwe!s»!,g ist, 5»», U„lcischiede
der vielsälti^si, Sm'l'oMc, »lit Sie^cl il»d N.nncü l̂iütc» schrist vo» i l l . 5!)tull ver-
sehe», woraus l'cim Kalif gcnal» Rilckncht zu »ehme». ''iH><l !

Das echte Dorsch-Leberthvan-Qel wird mit bestem Er- '
folg angewendet bei Vrnst- und Lnnssenkrankheiten, Scro^
pheln und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten (^ickt- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische «Hautauoschlage.

I n Laibach dcfindct sich dic Haupt - Nicdcrlaqc obister Heilmittel ciuzi^ und alleln ln dn
Apotheke „zum goldencu H i rsch" des Henu Wilhelm Mayr. >

A H - * Bei auswärtigen Bestellungen des Lrl'cr - Thran o ist siir Emballage j5 kr. ö. W. beizufügen. »


